
COVID-19 Vorsorgemaßnahmen
Besucherfragebogen und Erwartungen an die Lieferanten

Während sich das neue Coronavirus (COVID-19) weiterhin weltweit verbreitet, setzt Kohler Co. 
Vorsorgemaßnahmen um, darunter Reisebeschränkungen, die Nutzung digitaler Technologie und 
die Verbesserung unserer Büroprotokolle, um sicherzustellen, dass wir Mitarbeitern, Kunden und 
Partnern eine möglichst gesunde Arbeitsumgebung bieten. Kohler hat zusätzliche Protokolle für 
Lieferanten und andere Besucher eingeführt, die in die Standorte von Kohler eintreten wollen. 
Auch die Lieferanten müssen mit Kohler zusammenarbeiten und geeignete Maßnahmen ergreifen, 
um sicherzustellen, dass die Risiken in der Lieferkette gesenkt und die Kohler-Bestellungen nach 
Bedarf durchgeführt werden. 

Besuchende Lieferanten und abwesende Vertreter in Einrichtungen von Kohler Co.

Besucher und abwesende Vertreter von Kohler (Verkäufer, Kunden oder andere Dritte) sind auf„ 
Hauptgeschäft“ beschränkt, d.h., die unerlässliche Arbeit, die dazu führt, dass die Hauptgeschäft 
reibungslos führen muss. Vor dem Eintreten des Firmengeländes müssen die Besucher oder 
Vertreter mit einer Kohler-Kontaktstelle zusammenarbeiten, um die Genehmigung von Führungen 
in obersten Ebenen zu erhalten und einen erforderlichen Besucherfragebogen auszufüllen.

Erwartungen an Lieferanten

Lieferanten von Kohler und seiner Tochtergesellschaften, Geschäftsbereiche und Niederlassungen 
sind ein integraler Bestandteil unseres Geschäfts. Und daher sind für Kohler Ihre Verpflichtungen zu 
unseren Kunden einzuhalten, von wesentlicher Bedeutung. Von Lieferanten wird erwartet, proaktiv 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um die negativen Einflüsse auf die Lieferkette zu reduzieren, 
damit die Bestellungen Kohler erfüllt werden können. Nur wenn eine andere Anweisung von einem 
Mitarbeiter Kohler mitgeteilt wird, müssen alle Bestellungen wie erwartet erfüllt werden.

Reisebeschränkungen für Kohler-Mitarbeiter

Um die potenzielle Verbreitung des Virus zu begrenzen und das Risiko für unsere Mitarbeiter und 
Betriebe zu reduzieren, führt Kohler eine strenge Beschränkung auf alle Reisen von Mitarbeitern. 
Besuche und Dienstreisen von Zulieferbetrieben, Messen und Veranstaltungen beschränken sich 
nur auf Hauptschäft. Angesichts dieser Reisebeschränkungen ermutigt Kohler seine Mitarbeiter, 
Technologie zu benutzen, um persönliche Treffen durch virtuelle Sitzungen zu ersetzen.

Gesundheit und Wohlbefinden der Besucher

Bei allen Viren gibt es auch einfache Maßnahmen, die wir alle ergreifen können, um das Risiko 
einer Ansteckung zu senken. Alle in die Einrichtungen von Kohler eintretende Besucher werden 
aufgefordert, die Vorschläge der Weltgesundheitsorganisation und der U.S. Centers for Disease 
Control and Prevention zu befolgen:

1.	 Waschen Sie sich Ihre Hände häufig. Waschen Sie sich 
Ihre Hände regelmäßig mit Wasser und Seife mindestens 
20 Sekunden, insbesondere nach dem Besuch der Toilette, 
vor dem Essen und nach  Schnäuzen, Husten oder Niesen. 
Wenn keine Seife und kein Wasser zur Verfügung stehen, 
verwenden Sie Händedesinfektionsmittel auf Alkoholbasis. 
Wenn Sie einen Waschraum verlassen, verwenden Sie ein 
Papierhandtuch zum Öffnen und Schließen der Türgriffe.

2.	 Vermeiden Sie es, mit Händen Ihr Gesicht zu berühren. Die 
Hände berühren viele Oberflächen und können Viren tragen. 
Vermeiden Sie es, mit Händen Ihre Augen, Ihre Nase, Ihren 
Mund oder einen anderen Teil Ihres Gesichtes zu berühren.

3.	 Achten Sie auf Ihre Atemwegshygiene. Tröpfchen verbreiten 
das Virus. Bedecken Sie beim Husten oder Niesen den Mund 
mit der Armbeuge oder einem Taschentuch. Entsorgen Sie 
das benutzte Taschentuch sofort und waschen Sie sich die 
Hände.

4.	 Wenn Sie sich krank fühlten, würden Sie besser zu Hause 
bleiben. Wenn Sie Fieber hätten, oder an Husten oder 
Atemnot litten, nähmen Sie frühzeitig ärztliche Hilfe in 
Anspruch, und riefen Sie vorher Ihren Arzt an. 

5.	 Halten Sie Abstand zu anderen Personen. Halten Sie 
mindestens 1 Meter (3 Fuß) Abstand zu allen hustenden 
oder niesenden Personen.

Kohler beobachtet die Situation weiterhin und wird bei Bedarf weitere Aktualisierungen vorneh 
men. Bitte wenden Sie sich an Ihren örtlichen Kohler-Vertreter, falls Sie Fragen haben.


